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16.07.2024: Egor Litvinenko mit Premiere am RedBull Ring!! 
 

Für die dritte Veranstaltung des Porsche Sports Cup Deutschland reisten die 

Teilnehmer ins österreichische Spielberg. Insgesamt 36 Fahrer traten in der stärksten 

Klasse, der GT3 Kategorie an. Mit von der Partie war auch der 19-jährige Egor 

Litvinenko, der in diesem Jahr in seiner Rookiesaison in der GT3 Klasse startet. Der 

österreichische RedBull Ring war für Egor ebenfalls absolut neu. In der GT4 Klasse hat 

er in zwei Saisons schon einige Rennen in Europa bestritten. Der RedBull Ring war 

allerdings noch nie dabei. 

 

Im Zeittraining merkte man Egor diese Unerfahrenheit dann auch spürbar an. Trotz 

vereinzelt toller Sektorenzeiten schaffte er es nicht eine perfekte fliegende Runde auf 

die Strecke zu bringen. Platz 20 als Ergebnis war enttäuschend. Egors gesamtes Team 

ließ sich aber nicht unterkriegen und arbeitete an einem optimierten SetUp für die 

Rennen. Egor studierte immerzu die OnBoard Videos, um seine Line zu verbessern 

und arbeitete mit seiner Ingenieurin an seinem Fahrstil. 

Mit Erfolg! Im zweiten Rennen erwischte Egor einen denkbar schlechten Start, da in 

der Reihe vor ihm ein Fahrzeug mit einem defekt zu kämpfen hatte. Doch dann 

setzte er alles, was er sich vorgenommen hatte um und lieferte ein fehlerfreies 

Rennen ab. Platz 15 war die Belohnung der harten Arbeit.  

 

Jasmin Mekisch, die leitende Renningenieurin von Allied Racing kommentierte Egors 

Wochenende so: „Egor hatte ein sehr schwieriges Wochenende. Im Zeittraining 

hätten wir das Potential für die Top10 gehabt, nur haben wir es nicht auf die Bahn 

gebracht. In den Rennen hieß es dann Mitten im Feld das Auto nicht zu 

beschädigen und trotzdem genug Risiko zu gehen, um nach vorne zu kommen. Das 

hat er hervorragend gemacht. Manchmal kann auch eine Platzierung im Mittelfeld 

ein Erfolg sein!“ 

 

Mit etwas Pause geht es am 10. und 11. August in Oschersleben in die zweite 

Saisonhälfte des Porsche Sports Cup. Aktuell liegt Egor auf dem 12. Platz im 

Gesamtklassement der GT3 Klasse. Die Top 10 als ausgemachtes Jahresziel liegen 

also noch in Reichweite. 
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